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populäre (ßeograpfjte.
X>te <£rbc tft eine Kugel unö biefe ift auf

allen Sotten gleich, ruub. 2lußcr ben (Tieren
gibt es nodj ITCenfdjen, roeldje mau in 5toei
Abteilungen teilt, bte Einen femitelen unb
bie Zubern tnenfdjeleu. 2ïïan unterfdjeibet
aud! Î1îaft=, 27Ioft= unb CTÏtftbnrger ober 2lrh
ftofrateit, Demofrateit nnb Bauern.

3n Xietttf cf|Ianb macht man jruet 2fb=

teitungen, (Sötterbämtiieruiigsgefichter nnb
5ranffurtcr palmeitgartengefichter ; ebeuba*
felbft batte man sur (Sermanenseit Eidjcb
fajfeefränjdjett, jetjt *Iidjortenfoireen mit
ober obne Bltemdjen. Bismarcf Ijat bie
5rühjdjoppeupoltttf eingeführt, um ihnen 3U

jetgen, roie man beu Schaum »om Bier
bläst uub beu Dolfsroillen »out Staatsroillen.
2tus großer Sympathie für bie altberühmte
Cäfterallee rourbe Fjelgolanb, ein feuchter
Steinhaufen, für T)eutfdjlaub erroorben.
(Söllingen tft berühmt bnreh IDurft nnb

Surft, roesbalb bort eine Unioerfität entftanbeu tft.
Die Scfjroet3 roar früher aud? bei X>eutfd?lanb, bat aber

ben Sienft gefünbet. IDir babett in ber Sdjroets eine ZTtcnge Svei-
betten, bas Hecht, bumm 3U fein, tft jebem geroäbrletftet. 21ud?

Steuern bürfen roir ;a%fen unb ein fibeles (Sefidjt machen, roenn
gerabe fein Caubjäger in ber Jflätje tft. Bei uns ftnb alle frei,
roeld?e nicht angebunbeu fittb, aus (Sefdjäft ober ans 2tmt ober
an fonft einen Karren. EPâtjrenb in Deutfdjlatib man fogar bie
Krone nom Ttfdje bes fjerrn nehmen barf, fo barf man in ber

Sdjroeij gar nidjts nehmen, hödjftens einen (Sunt». Sonft gilt bte
Sdjlt)ei3 als bas Canb ber Schalmeien, roeldje namentlich non benen
am fdjöuften geblafen roerben, bie einft bie Hïauerit oon 3er'd?o
umbubelten.

(D efte rr eidj roar früher burd? feine fjänbln berühmt, je&t
burdj feine fjänbel. ïïïiftfrafeeret treiben fie, baß einem bie 21ugeu
übergeben. Hun fehlt Mos nodj, baß als 5ncöeustaube ein T)adj=
fdjeißerl oon Horben Fommt, bann ift bas eiiropäifdje Konjert balb
in eine Katjenmufif nmgetoanbelt.

Heben bem fi'änrleinlanb fjeloetieu ift bas S ran feu lau b,
roeldjes febr frudjtbar ift an Heben, Hebtäufeu unb Caitsbubereien.
3n 5ranfretd? ißt man lieber Flageolettes, bte mau auf beutfd?
fjofenbrummer nennen fönnte.

3>t En glaub ober lïïandjeftrien, roo einft Diftoria ben
prinsen Gilbert geheiratet l]at, roeil er bie 2llbertbrötdjen erfunben,
ftnb bte Hleitfdjeit uub Beeffteafs meifi roh ; hingegen in 2Tiacca=
ronteit ober 3 ta lie» ftnb fie fo liebensroürbig, baß fte einen 311111

Httitifter madjen, ber eher anbers rooljin gehörte. Kein IDunber
baher, baß ber Pefuo oor Wut Bauchgrimmen friegt, unb baß fidj
bie (Toten im (Srab umbrehen, toas mau bann terremoto nennt.
3n ZTtailatib roerben bie Htenfdjen roenig eftimtert, aber aus ben
toten Hüaulefeln madjt man Salami.

IDeil es ben «Europäern 3U eng in ber fjaut toirb, fudjen
fie nadj neuen Schhipftoinfeln, namcntlidj um ben Horbpol herum
2)ort rooljuen bie EsFimos, bie uns als freßfimos aitfeljn. Had?
Haufens Bericht foll am 88 ten (grab nörblidjer Breite ber einige
punft fein, roo man oor 3,Itenr>teoerit unb Budjhäitblern fidjer tft.
21ber roie lange?

3et)t begiunts in (D e ft e r r e i dj 3U tagen.

§toar in präg fie aufeinanber fdjlagen
Unb es ift bort eingeführt bas Stanbredjt.
Sinb jebodj roir ridjtig aoertiert,
IDirb in IDten, ber £jauptftabt, ber Derftattb reijt
Balb ju 2tller Beften eingeführt.

^ranfreid] 1900.
((Ein gufuuftsbtlb.)

fjerr Dreyfus, ber präfibent bec franjöfifdjcn Hepublif, erlägt foeben,

unterftütjt oom gefamteu Kabinett Sdjettrer Keftner, kraft ber iljm oon
ber ZTatiou jttgeftanbeueu biftatorifdjen (Semait, folgenbe Derorbttung:

Um jebem 3 u fünftige u Stanbesoerrat ootjubeujeit:
\. 2tlte fremben lïïilttârattadjcs roerben bes £anbes rerroiefen.
2. Den (Sefanbtfdjaften roerben eigene (Sebäube jur Derfügung geftetlt,

bie unoerfdjliefjbat ftnb unb feine Betjättntffe 311111 2tufberoatjren oon Sdjrift«
fiücfen enthalten bürfen ; bte letjtcrtt müffen offen aufberoafjrt roerben. Um bem

forttragen berfelben burdj bie Beamten ober (Sefanbteu felbft oorjubeugeu, tjaben
fidj biefe jeioeilen beim Derlaffen iljrer Burcaur einer peiurdjen £eibesoifitattott
311 unterjieljett.

3. 3n ber fraitjöfifdjen 2trmee bürfen keinerlei Heuerlingen meljr oor-
genommen, keine neuen Heglemcnte mebr entroorfen, feine neuen ÏDaffen meljr
erfunben unb feine ITtobilifationsplätte metjr ausgearbeitet toerben. Die ^eftun=
gen finb fofort oon jebem lebeubeu IDefcu 311 räumen nnb tjermetifdj 3U oer-
mauern.

Die JJrfcnale unb bie lïïuniuonsfabribeu roerben in bie prioatge-
mädjer bes präftbenten oerlegt, bie Arbeiter cntlaffcn unb burdj bte nädjften
Familienangehörigen bes Staatsoberhauptes erfeÇt.

5, Sämtlidje (Dfftjiere ber 2frmee roetben entlaffen uub auf (0 3abje
in einer Staatsanftalt rerforgt, bie fic nidjt cerlaffen bürfen, bis fie alle mtlw
tärifdjett (Seljeiniuiffc oergeffeu haben. 21lle itjre Koinmattbos toerben in ber
Ejanb bes lîîajors ^orjinetti Bereinigt.

o. ^ranfreidj wirb mit einer djinefifdjen îïïauer umgeben.

Cicb ron (Bettnffen.
UTein (Selbfacf fteljt im (Srüneu,
Was allen rootjl befannt.
Die Sonne fdjeint auf Sdjienen
Unb Bahnen rings int £aub.
Der Koli pfeift mit ÎDoune
Uub tjintcit brofjt ein Kradj
Unb fömmt es an bie Sonne,

3dj frage nidjts barnadj."

Oor Rimbert 3ar>ren-
^erlitt, Desember (797. Der prenfjifdje König friebrid; IDiltjelm 11 Ijat

roieber einmal eine Hebe geljalten, in ber ir bie Derroerflidjfnt ber franjöfifdjeit
Herolutiott bartfjat. (£r erflärte, prop'jctifdj iu bie §ultunft blicfenb, nadj ljuubert

3af?ren roerbe es auf ber gatijen CZrbe mir abfolute îlfonardjieeu geben uub
mau toerbe bann gar nidjt meljr roiffen, toas ein Hcuolutiouär fei.

lïpatts, 3amiar '"OR. Die Siege bes Koufnls Bonaparte iu 31egypteu
errocefen hier grofje Begeifteruug. lïïan bt'rt in beu Strafini bereits Heoandje"
für Hogbadj unb à Berlin" fdjreien.

(Ein tufftfetjer Spion tmube oerhaftet unb roäre beinatje oom pöbel ge<

lyndjt toorbeu. Die (Erbitterung gegen bas barbarijdje gareureid; ift Ijier alt»

gemein. (Es sirfulirt ber Ztnsfprud; bes toeifett (XaUeyraub : <£ljer fönnen iDaffer
uttb feuer fidj hefreunben, als ein Hüffe unb ein ^raitjofc.

ionboit, februar (798. 3" ber ronrcbe tjoh König (Seorg iMct,
roeldje brillanten (Sefdjäfte (Euglaub roieber im oerftoffeneu 3ab,r gemadjt habe,
roie bie allgemeinen fjanbelshilanjeu ausmiefeu.

Stanislaus an Caötslaus.

£iäper Bruotcrl
IDenj öppentljte ben tXcitct tu beu Kotjpf peltommeu, geratten fie uns

poVern Kappeit3eineru 0113 (Sraroättli uub roütten uns mit Strumpf uub Sträfjl
ausreittetu. Zfpet otjfjä, baft ett gefän, roirb nidjb ûcfdjuuppft. 2futjdj ben

fjailigcn generis feminini madjatijis nib peffer. Um Barbarra=Däft ejusdeffi
mensis ging3 nod; barrbaarifdjer 3U, roeil fämptlidje Zfrtoltertekriejgurgetn mit
Eoafdjben üper fie tjeroichlen unb bem Doctor Bürd;cr (citoyen) pflatcritten,
roail er mit feiner Sdjliffelbir auf Iepentige J c rb e fauonirtc. Hadjtem ptlfcrn
unb Klepfen Xang unb UTauftg für bic tjeultgc däcilia. Da ftntti Heptjcrmierten
nabürlig roibber btjapei, bafj es ftübbt im Saal. 2111 enthatpcit ginr fa, cuiicrt
ber 21rtjre, roie auf unjerer Seite unb mau tjäbbe Utjrfadje gebapt 311 fdjreipeu
an bie Saltiljren : Eckzeh humus,

roomit idj rerplaibe tuus tibi Semper lidelis Stanispediculus.

Populäre Geographie.
Die Lrde ist eine Rugel und diese ist auf

allen Seiten gleich rund. Außer den Tieren
gibt es noch Nienschen, welche man in zwei
Abteilungen teilt, die Line» seniitelen und
die Andern menschelen. Man unterscheidet
auch Mast-, Most- und Mistburger oder
Aristokraten, Demokraten und Bauer».

In Deutschland macht man zwei
Abteilungen, Götterdämmerungsgesichter und
Frankfurter palmengartengesichter ; ebendaselbst

hatte man zur Germanenzeit «Lichel-
kaffeekränzchen, jetzt <Lichoriensoireen mit
oder ohne Bliemchen. Bismarck hat die
Frühschoppenpolitik eingeführt, um ihnen zu
zeigen, wie man den Schaum vom Bier
bläst und den volkswillen vom Staatswille».
Aus großer Sympathie für die altberühmte
Lästerallee wurde Helgoland, ein feuchter
Steinhaufe», für Deutschland erworbe».
Göltingen ist berühmt durch lVurst und

Durst, weshalb dort eine Universität entstanden ist.
Die Schweiz war früher auch bei Deutschland, hat aber

den Dienst gekündet. ll?ir habe» i» der Schweiz ei»e Menge
Freiheiten, das Necht, dumm zu sei», ist jedem gewährleistet. Auch
Steuern dürfen wir zahle» u»d ein fideles Gesicht machen, wen»
gerade kein Landjäger i» der Nähe ist. Bei uns sind alle frei,
welche nicht «»gebunden sind, ans Geschäft oder ans Amt oder
an sonst einen Rarre». Während in Deutschland man sogar die
Lrone vom Tische des Herr» nehme» darf, so darf man in der

Schweiz gar nichts nehmen, höchstens einen Gumv. Sonst gilt die
Schweiz als das Land der Schalmeie», welche namentlich von denen
am schönsten geblasen werden, die einst die Mauer» von Jericho
umdudelten.

Oesterreich war früher durch seine Handln berühmt, jetzt
durch seine Händel. Mistkratzerei treiben sie, daß einem die Augen
übergehen. Nun fehlt blos noch, daß als Friedenstaube ei»
Dachscheißerl von Norden kommt, dann ist das europäische Aonzert bald
in eine Ratzenmusik umgewandelt.

Neben dem Fränkleinland Helvetie» ist das Franken land,
welches sehr fruchtbar ist a» Nebe», Rebläusen und Lausbubereien.
In Frankreich ißt man wieder Flageolettes, die man auf deutsch
Hosenbrummer nennen könnte.

In Lngland oder Manchestrien, wo cinst Viktoria den
Prinzen Albert geheiratet hat, weil er die Albertbrötchen erfunden,
sind die Mensche» u»d Beefsteaks meist roh; hingegen in Macca-
ronien oder Italien sind sie so liebenswürdig, daß sie emen zum
Minister machen, der eher anders wohin gehörte. Rein tVunder
daher, daß der Vesuv vor tvut Bauchgrimme» kriegt, und daß sich
die Toten im Grab umdrehen, was man dann lerremoto nennt.
In Mailand werden die Menschen wenig estimiert, aber aus den
toten Mauleseln macht man Salami.

lVeil es den Europäern zu eng in der Haut wird, suche»
sie »ach »eue» Schlupfwinkeln, namentlich um den Nordpol herum
Dort wohne» die Tskimos, die uns als Freßkimos ansehn. Nach
Nansens Bericht soll am 83 ten Grad nördlicher Breite der einzige
Punkt sein, wo man vor Interwiever» u»d Buchhändler» sicher ist.
Aber wie laiige?

Jetzt beginnt? in G e st e r r e i ch zu tagen.

Zwar in Prag sie aufeinander schlagen
Und es ist dort eingeführt das Standrecht.
Sind jedoch wir richtig avertiert,
Wird in Wien, der Hauptstadt, der verstand recht

Bald zu Aller Besten cingesührt.

Frankreich 1.900.
(Lin Zukuuftsbiid.)

Herr Dreyfus, der Präsident der französischen Republik, erläßt soeben,

unterstützt vom gesamten Kabinett Scheurer-Kestner, Kraft der ihm vo»
der Nation zugestandenen diktatorischen Gewalt, folgende Verordnung:

Um jede in zukünftigen Landesverrat vorzubeugen:
Alle fremden Militärattaches werden des Landes verwiesen.

2. Dcn Gesandtschaften werden eigene Gebäude zur Verfügung gestellt,
die unverschließbar stnd und keine Behältnisse zum Aufbewahren von Schriftstücken

enthalten dürfen; die letztern müssen offen aufbewahrt werden. Um dem

Forttragen derselben durch die Beamten oder Gesandten selbst vorzubeugen, haben
sich diese jeweilen beim verlassen ihrer Burcaur einer peinl'cben Leibesvisitation
zu unterziehen.

Z. Jn der französischen Armee dürfen lîcinerlei Neuerungen mehr
vorgenommen, keine neuen RcglemcMe mehr enlworfen, keine neuen Waffen mehr
erfunden und keine Mobilisationspiäne mehr ausgearbeitet werden. Die Festungen

sind sofort von jedem lebenden Wesen zu räumen nnd hermetisch zu
vermauern.

». Die Arsenale und die Munitionsfabriken werden in die Privatgemächer

des Präsidcntcu verlegt, die Arbeiter entlassen und durch die nächsten
Familienangeb.örigen des Staatsoberhauptes ersetzt.

5, Sämtliche Offiziere der Armee werden entlassen und auf I.N Jahre
in einer Staatsanstalt versorgt, die sie nicht verlassen dürfen, bis sie alle
militärischen Geheimnisse vergessen haben. Alle ihre Kommandos werden in der
Hand des Majors Forzinetti vereinigt.

<>. Frankreich wird mit einer chinesischen Mauer umgeben.

Lied von Gewissen.
Mein Geldsack steht im Grünen,
Was alleu wohl bekannt.
Die Sonne scheint auf Schienen
Und Bahnen rings im kand.
Der Koli pfeift mit Wonne
Und hinten droht cin Krach
Und kömmt es an die Sonne,

Ich frage nichts darnach."

vor hundert Iahren.
Aerlin, Dezember t-??- Der preußische König Friedrich Wilhelm II hat

wieder einmal eine Rede gehalten, in der ir die Verwerflichkeit der französischen
Revolution darthat. Lr erklärte, prophetisch in die Zukunft blickend, nach hundert

Iahren werde es auf dcr ganzen Lrde nnr absolute Monarchien! geben und
»ran werde dann gar nicht mehr wissen, was ein Revolutionär sei.

'Faris, Januar i7>)«. Die Siege des Konsnls Bonaparte in Aegypten
erwecken hier große Begeisterung. Man hërt in den Straßcn bereits Revanche"
für Roßbach und ,,à Berlin" schreien.

Lin rnssischcr Spion wnrde verhaftet und wäre beinahe vom Pöbel
gelyncht worden. Die Lrbitterung gegen das barbarische Zarenreich ist hier
allgemein. Ls zirkulirt der Ausspruch des weisen Talleyrand : Lher können Wasser
und Feuer sich befreunden, als ein Russe und ein Franzose.

London, Februar I,?9L. In dcr Tronrede hob König Georg hervcr.
welche brillanten Geschäfte Lngland wieder im verflossenen Jahr gemacht habe,
wie dic allgemeinen Handelsbilanzen auswiesen.

Stanislaus an Ladislaus.

Liäper Bruotcrl
Wenz öppenthie den Tcircl in dcn Kohpf pckommen, geratten sie uns

s>,>v>>rn Kappenzeinern anz G:awättli nnd würten unz mit Strumpf nnd Strähl
ausreutern. Apcr ohhä, hast en gesän, wird nichd aeschnnppft. Auhch den

Hailigen xensri» ismiuirü machanzis nid pefser. Am Larbarra-Väst ojnsàm
mcu>i> gingz noch barrbaarischer zu, weil sämptliche Artolleriekriexgurgeln mit
Toaschden üper sie hervichlcn nnd dem Doctor Bürchcr (cilovütt) pflaterirten,
wail er mit seiner Schlisselbir auf lepcntige Ferde kanouirtc. Nachtem Piifern
und Klepsen .Tang und Mausig für dic heutige Läcilia. Da sintti Rephermierten
nadürlig widder dhapei, daß cs stübbt im Saal. Allentbalpen ginr s?, cnnert
der Arhre, wie auf unzerer Seite und man häddc Uhrsache gehapt z» schreipen

an die Saltihren : i> Imnu^.
womit ich verplaibe tun« tibi 5?rupgr ti>I,>Ii^ Ltànispsàieulu.^.


	Vor hundert Jahren

